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316. Innsbruck, 1396 Juli 20. 

Hans von E g e l s e1, genannt V i g g e n s t a i n verzichtet we­

gen der von Herzog Leopold'2 selig genossenen Gnaden zu Gunsten 

von Herzog L e o p o l d 3 , seinen Brüdern und Vettern auf die Feste 

St. Petersberg4, das Pfand der Feste Laude g g5, das verpfän­

dete Gericht zu Im st 6 sowie auf «ettleich geltbrief der ainer sagt von 

dem Bischof ze C h u r 7 » ausserdem auf alle Briefe von den von 

M e l s c h s , auf einen der Starkenberge r 9 und auf alle Habe, 

ausser auf die Verpfändung des Korbs und zu F ir m i aun , wo­

rauf er seine Hausfrau verwiesen hat. 

Original im Haus-, Hof- u. Staatsarchiv Wien. — Pergament 20,3 cm 
lang X 37,8, Plica 5,7 cm. — Zwei Siegel hängen an Pergamentstreifen: 1. (Hans 
v. Egelsee) rund, 2,8 cm, dunkelgrün in gelber Wachspfanne, verwittert, Spitz­
ovalschild gespalten, rechts aufgerichtetes Tier, links Bindenschild. Umschrift: 
S.IOhann VIGENSTAIN — 2. (Sigmund v. Starkenberg) rund, 3,2 cm dunkel^ 
grün in gelber Wachspfanne, Spitzovalschild zweimal gespalten, Umschrift: 
+ S Sigmund von Starcheberk — 3. (Marquard v. Ems) fehlt samt Pergament­
streifen. Rückseite: «wie hanns von Eglsee genant Veygenstain sich gegen der 


